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Bewegungsaktivierender Unterricht –  
warum und wie?

Schüler*innen verbringen die meiste Zeit in der Schule 
im Sitzen.1 Bewegungspausen (siehe Broschüre 4) stellen 
eine Möglichkeit dar, das Sitzen im Unterricht kurzzeitig 
zu unterbrechen. Desweiteren können durch unterrichts-
nahe Bewegungen lange Sitzphasen reduziert werden. Mit 
Hilfe bewegungsaktivierender Methoden werden Lernpro-
zesse mit leichter körperlicher Aktivität, wie (Auf-)Stehen 
oder (Umher-)Gehen, verknüpft. 

Forschungsergebnisse zeigen, dass Schüler*innen, die in 
Bewegung lernen, eine höhere Lernmotivation haben und 
Inhalte oft besser verinnerlichen.2 Außerdem sollen ihre 
sozialen Kompetenzen besser ausgeprägt sein.3 Weitere 
Studien berichten sogar von einer verbesserten Konzent-
rations- und Aufmerksamkeitsfähigkeit.4

Die folgenden Methoden dienen dem lernzeitschonen-
den Bewegen im Unterricht und können unterrichtsnah 
und fächerunabhängig eingesetzt werden. Zur besseren 
Übersicht haben wir die Methoden einem pragmatischen 
Phasenmodell des Unterrichts zugeordnet:

•	 Einstieg 
•	 Lernorganisation 
•	 Erarbeitung 
•	 Ergebnissicherung 
•	 Auswertung 

Broschüre 3
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Falls Sie Fragen oder  
Anmerkungen haben,  
kontaktieren Sie uns. 

Viel Erfolg wünschen Ihnen
Peter Neumann,  

Robert Zimmermann & 
Robert Rupp
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Unterrichtsphase

• �Einstieg

Funktion

• Einführung eines neuen Themas
• Überblick über Themengebiete 
• �Artikulation der Vorerfahrungen  

der Schüler*innen

Material

• Abbildung
• Schlagwörter zur Thematik
• Flipchartbögen und Stifte, Tafel und Kreide

Vorbereitungsaufwand

!!!!!

Unterrichtsphase

• �Einstieg
• �Ergebnissicherung

Funktion

• Hausaufgabenkontrolle
• �Kontrolle von schriftlichen  

Aufträgen 

Material

• Lösungsblätter
• �Befestigungen (z. B. Klebestreifen)
• �evtl. Blätter für Fragen

Vorbereitungsaufwand

!!!!!

Methode 1  
Selbstkontrolle von Aufgaben

Im Klassenzimmer werden Lösungs
blätter an den Wänden aufgehängt oder 
anderweitig verteilt. Die Schüler*innen 
bewegen sich frei im Raum und ver
gleichen ihre Ergebnisse (z. B. Hausauf-
gaben) mit den Lösungen. 

Ergänzung: Zusätzlich werden unbe-
schriebene DIN A3/A4 Blätter aufge-
hängt. Darauf können die Schüler*in-
nen Fragen zu den Aufgaben notieren, 
die anschließend geklärt werden.

Broschüre 3
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Unterrichtsphase

• �Einstieg

Funktion

• Einführung eines neuen Themas
• Überblick über Themengebiete 
• �Artikulation der Vorerfahrungen  

der Schüler*innen

Material

• Abbildung
• Schlagwörter zur Thematik
• Flipchartbögen und Stifte, Tafel und Kreide

Vorbereitungsaufwand

!!!!!

Unterrichtsphase

• �Einstieg
• �Ergebnissicherung

Funktion

• Hausaufgabenkontrolle
• �Kontrolle von schriftlichen  

Aufträgen 

Material

• Lösungsblätter
• �Befestigungen (z. B. Klebestreifen)
• �evtl. Blätter für Fragen

Vorbereitungsaufwand

!!!!!

Methode 2  
Laufkarussell

Themennahe Begriffe, Bilder oder Ab
bildungen werden an die Tafel oder an  
die Wand gehängt. Die Schüler*innen 
schreiben weitere Wörter dazu. Ziel ist die 
Entwicklung einer „MindMap“, die einen 
Überblick über das neue Themenfeld gibt.

Ergänzung: Es können auch persönliche 
Erwartungen oder Fragen formuliert und 
anschließend aufgegriffen werden. 

7
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Methode 3  
Museumsgang 

Unterrichtsphase

• Lernorganisation
• Erarbeitung
• Ergebnissicherung

Funktion

• �Präsentation von  
Arbeitsergebnissen

• Kontrolle von Aufgaben

Material

• �Arbeitsergebnisse , z. B. 
Poster, ...

Vorbereitungsaufwand

!!!!!

Unterrichtsphase

• Erarbeitung

Funktion

• �Bearbeitung neuer oder  
bekannter Lerninhalte

Material

• Aufgabenblätter 
• Arbeitsmaterialien

Vorbereitungsaufwand

!!!!!

Der Museumsgang bezeichnet 
einen vorgegebenen Rundgang 
durch den Klassenraum, den  
Flur etc., bei dem z. B. Arbeits
ergebnisse oder neue Lernin- 
halte präsentiert und begut- 
achtet werden können.

Broschüre 3
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Methode 4  
Lernwerkstatt und Stationsarbeit

Unterrichtsphase

• Lernorganisation
• Erarbeitung
• Ergebnissicherung

Funktion

• �Präsentation von  
Arbeitsergebnissen

• Kontrolle von Aufgaben

Material

• �Arbeitsergebnisse , z. B. 
Poster, ...

Vorbereitungsaufwand

!!!!!

Unterrichtsphase

• Erarbeitung

Funktion

• �Bearbeitung neuer oder  
bekannter Lerninhalte

Material

• Aufgabenblätter 
• Arbeitsmaterialien

Vorbereitungsaufwand

!!!!!

An jeder Station liegt ein Aufgabenset. Die 
Schüler*innen können entweder die Rei-
henfolge der Stationen frei wählen oder sie 
folgen einer vorgegebenen Wechselrichtung. 
Die Materialien können auch an einem zent-
ralen Ort (Tafel, Sideboard) liegen. Die 
Schüler*innen holen im Laufe der Arbeits-
phase das benötigte Material.

9
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Unterrichtsphase

• Einstieg
• Erarbeitung
• Ergebnissicherung

Funktion

• �Bearbeitung eines neuen  
oder bekannten Themas 

Material

kein

Vorbereitungsaufwand

!!!!!

Methode 5  
Methode 66

Gruppen mit jeweils sechs (6) 
Schüler*innen bearbeiten sechs (6) 
Minuten lang eine oder mehrere 
Aufgabe/n im Stehen. Anschließend 
werden die Ergebnisse im Plenum 
präsentiert und besprochen. 

Ergänzung: Alternativ lässt sich  
auch eine Methode 33 oder 47 etc. 
durchführen.

10
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Unterrichtsphase

• �Erarbeitung

Funktion

• �Bearbeitung neuer oder  
bekannter Lerninhalte

Material

• �Aufgaben(-blätter)
• �ggf. Befestigungen

Vorbereitungsaufwand

!!!!!

Unterrichtsphase

• Einstieg
• Erarbeitung
• Ergebnissicherung

Funktion

• �Bearbeitung eines neuen  
oder bekannten Themas 

Material

kein

Vorbereitungsaufwand

!!!!!

Methode 6  
Aufgaben-Scan

Die Aufgabenblätter werden im Klassen-
raum verteilt. Die Schüler*innen gehen zur 
jeweiligen Aufgabe, merken sich diese und 
arbeiten anschließend am Platz. Diese 
Methode trainiert zusätzlich noch das Ar-
beitsgedächtnis der Schüler*innen. 

Ergänzung: Ein „Redeverbot“ unterstützt 
die Notwendigkeit, sich die Aufgaben 
zu merken.

11
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Unterrichtsphase

• �Ergebnissicherung

Funktion

• �Kontrolle von Aufgaben  
oder Arbeitsschritten

Material

kein

Vorbereitungsaufwand

!!!!!

Methode 7  
Lerntempoduett

In Einzelarbeit bearbeiten Schüler*innen 
zunächst die gestellten Aufgaben. Sobald  
ein/e Schüler*in fertig ist, steht sie/er auf und 
wartet stehend am Platz oder an einem vorab 
festgelegten Ort (z. B. an der Tafel), bis ein/e 
weitere/r Schüler*in fertig ist. In Partnerarbeit 
vergleichen die beiden dann ihre Ergebnisse.

Ergänzung: Schüler*innen, die mit der Aufga-
benbearbeitung fertig sind, stehen auf, gehen 
zur Tafel und schreiben ihren Namen zur ent-
sprechenden Aufgabe. Anschließend können sie 
am Platz weiterarbeiten. Sobald ein/e andere/r 
Schüler*in diese Aufgabe gelöst hat, geht 
er/sie zur Tafel, wischt den Namen aus und 
kontrolliert in Partnerarbeit die Aufgabe.

Broschüre 3
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Unterrichtsphase

• �Ergebnissicherung

Funktion

• �Kontrolle von Aufgaben  
oder Arbeitsschritten

Material

kein

Vorbereitungsaufwand

!!!!!

Methode 8  
Stimmungsbarometer

Unterrichtsphase

• �Auswertung

Funktion

• �Feedback zur Unterrichtseinheit
• �Sichtbarmachen der themen- 

bezogenen Selbsteinschätzung 

Material

• �DIN A4 große Smileys
• �Reflexionsfragen

Vorbereitungsaufwand

!!!!!

Ein Stimmungsbarometer kann  
z. B. Aufschluss geben über die 
Lernatmosphäre oder die (Un-)Zu-
friedenheit mit der aktuellen Un-
terrichtseinheit. Dazu werden im 
Klassenraum Smileys aufgehängt 
(lachend, neutral, traurig). Die 
Schüler*innen ordnen sich je nach 
Feedbackfrage den jeweiligen 
Smileys zu.

13
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Methode 9  
Zielscheibe

Unterrichtsphase

• �Lernorganisation
• �Ergebnissicherung

Funktion

• �Feedback zur aktuellen Unterrichtseinheit
• �Rückmeldung zur subjektiven Leistungs- 

einschätzung

Material

• �DIN A3 Zielscheibe (kann alternativ auch 
an die Tafel gezeichnet werden)

• �Klebepunkte/Farbstifte

Vorbereitungsaufwand

!!

Unterrichtsphase

• �Einstieg
• �Erarbeitung

Funktion

• �Artikulation der Vorerfahrungen  
der Schüler*innen

• �Diskussion der eigenen Meinung 

Material

• �Aussagen/Thesen  
auf Blättern

Vorbereitungsaufwand

!

Eine Zielscheibe wird auf einem 
Plakat dargestellt. Zur jeweiligen 
Auswertungsfrage setzen die Schü- 
ler*innen einen Klebepunkt oder 
markieren ein Kreuz. Je näher die 
Markierungen am Zentrum positio-
niert sind, umso größer ist die Zu-
stimmung zur jeweiligen Aussage. 
Mit dieser Methode kann ein Über-
blick über die Meinung der Lern-
gruppe gewonnen werden.

Broschüre 3
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Methode 10  
Vier-Ecken-Methode

Unterrichtsphase

• �Lernorganisation
• �Ergebnissicherung

Funktion

• �Feedback zur aktuellen Unterrichtseinheit
• �Rückmeldung zur subjektiven Leistungs- 

einschätzung

Material

• �DIN A3 Zielscheibe (kann alternativ auch 
an die Tafel gezeichnet werden)

• �Klebepunkte/Farbstifte

Vorbereitungsaufwand

!!

Unterrichtsphase

• �Einstieg
• �Erarbeitung

Funktion

• �Artikulation der Vorerfahrungen  
der Schüler*innen

• �Diskussion der eigenen Meinung 

Material

• �Aussagen/Thesen  
auf Blättern

Vorbereitungsaufwand

!
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Zu einem Thema werden ver-
schiedene Sichtweisen in jeder 
Ecke des Raumes verteilt. Die 
Schüler*innen ordnen sich ent-
sprechend ihrer Meinung einer 
Aussage zu, die sie am ehesten 
vertreten können. Dort können 
sie mit anderen Lernenden ihren 
Standpunkt diskutieren. 
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